
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.09.2022 (15:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SB Versbach : SpVgg Greuther Fürth II 
Samstag, 24.09.2022, 13:00 Uhr

Heer und Bussmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf der SB Versbach am Samstag,
den 24. September im 1. Saisonspiel auf die SpVgg Greuther Fürth II. Die Gastgeberinnen behielten
bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen
Endergebnisses auf ihre Kosten und sahen 5 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt,
wie deutlich es letztlich war.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Heer / Bussmann hatten gegen Paetzold / Hasslauer bei ihrem
3:0 keine Schwierigkeiten. Ein hartes Stück Arbeit hatten wenig später Baumann / Stäblein gegen
Piccu / Schneider zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr Alexandra Heer bei
ihrem 3:1 gegen Christine Schneider ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Das folgende Einzel zwischen Daniela Baumann und Claudia Piccu,
welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde,
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerin. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Katja Bussmann hatte im
Anschluss gegen Cornelia Hasslauer, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, beim 11:4, 11:3, 11:6 indes keine Schwierigkeiten. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Silvia Stäblein über die 1:3-Niederlage gegen Evi Paetzold
hinweggetröstet werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Alexandra Heer eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Alexandra Heer gewann gegen Claudia Piccu mit 3:2. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Daniela Baumann und Christine Schneider beendet, das Daniela Baumann
letztendlich gewann. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Einen umkämpften Erfolg feierte am Nachbartisch Katja Bussmann beim 3:
2 gegen Evi Paetzold, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Silvia Stäblein hatte dann ihre Gegnerin Cornelia
Hasslauer beim ungefährdeten 11:1, 11:3, 11:7 insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Durch diesen Sieg hat der SB Versbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2022 gegen den VfL
Mönchberg an. Für die SpVgg Greuther Fürth II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Weiherhof II am 21.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:3 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SB Versbach

Doppel: Heer / Bussmann 1:0, Baumann / Stäblein 1:0 
Einzel: A. Heer 2:0, D. Baumann 1:1, K. Bussmann 2:0, S. Stäblein 1:1 

 SpVgg Greuther Fürth II
Doppel: Paetzold / Hasslauer 0:1, Piccu / Schneider 0:1 
Einzel: C. Piccu 1:1, C. Schneider 0:2, E. Paetzold 1:1, C. Hasslauer 0:2
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